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Oberamt Nagold.
Diesenigen Ortsvorsteher , welche die

Urkunden über nie vom 1 . Junil8 " /zg
bei ertbeüten Bau - Konzessionen auf¬
gelegten Beschwerden oder Fehlurkun¬
den noch nicht eingesandt baden , wer¬
den an deren ungesäumte  Einsen¬
dung erinnert.

Nagold , den 17 . Juni 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Die Kreisregierung hat die von dem

OberamrReutlingen verfügte vorläufige
polizeiliche Beschlagnahme der Nr . 110
des in Reutlingen erscheinenden Tag¬
blatts „ die Bürgerzeitung " vom 9 . d.
Mis . wegen des darin enthaltenen Ar¬
tikels „ d-e Nahe " und der einem Kor¬
respondenz - Artikel aus Hoben - Mperg
beigetügken Bemerkung auf den Grund
deS Art . 167 des Strafgesetzbuchs und
des § . 6 des PreßgesetzeS von 1817
im Hinblick auf den drohenden zum
Blutvergießen aufreizenden Inhalt deS
elfteren Artikels und die im lezteren
entbairene Schmähung und Drohung
für gerechtfertigt erkannt und sowohl
die gerichtliche Unterdrückung deS Blat¬
tes bei dem Kriminal - Senat des K.
Gerichtshofs zu Tübingen beantragt.
alS auch dem Staatsanwalt Behufs des
Einschreitens gegen den Redakteur die
erforderliche Mittbeilung gemacht ; wo¬
von die Orrsbehörden in Kenntniß ge»
sezt werden.

Nagold , den 17 . Juni 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Gemeinfth. Obemmt Nagold.
Der K . Studienrath an das gemein-

schaftl . Oberamt Nagold.
Die Königs Centrasstelle für Gewerbe

und Handel bat sich im Interesse der
gewerblichen Bildung veranlaßt gefun¬
den , jeder Realschule deS Landes ein
Eremplar des Gewerbe -Blattes unent-
geldlick obzugeben , in der begründeten
Voraussetzung , daß die Lehrer dieser

Schulen das sicherste Organ zur mög¬
lichst fruchtbare » Benützung desselben
seyn werden , r er k. Siu ^ienlaih ver¬
sieht sich nun gerne zu diesen Lehrein,
daß sie dem in sie gesetzten Vertrauen
entsprechen und der dankenswerihen
Maaßregel bereitwillig entgegenkommen
werden . Zu diesem Zwecke können,
wie dies schon von manchen Lehrern
mit anerkennungswerlhem Eifer ge¬
schieht » theils die bestehenden Gewerbe-
Vereine , theils die da und dort von
Lehrern gehaltenen , gewerblichen Dur-
träge , theils cuck der Unterricht in den
Svnntagsgewerdeschuien , natürlich mtt
geeigneter Rücksicht auf Aller und Bil¬
dungsstufe der Schüler benutzt werden,
theils endlich werten die Lehrer , wo cs
sich um Spezialitäten handelt , sich gerne
unmittelbar an die betreffende besondere
Klasse von Gewerbtretdenden . zu geeig-
neterMitthe -Iung und Belehrung wenden.

Das gemeinschaftl . Oberamr hat wie
die Lehrer , so auch die Gewerbetrei¬
benden mittelst der Gewerbevereme,

l Znnftnorsteher u . s. w . auf dwse Ver¬
fügung aufmerksam zu machen,  und
die Sache überhaupt » ach örtlichen Ver¬
hältnissen und Bedürfnissen möglichst
zu unterstützen.

Stuttgart , den 25 . Mai 1850.
Knapp.

Vorstehender Erlaß wird hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht und die
Ortsvorsteher werden angewiesen , für
dessen Wetterverbreilung , insbesondere
durch die Zunft - Vorsteher zu sorgen.

Nagold , den 12 . Juni 1850.
K . gemeinschaftl . Oberamt.

Wiebbekink . Ltockmayer.

Obcramtsgcricht Nagold.
N a g o l l.

SÄNrlden - Linurd ^tionen.
! In den nackgenanmen Gantsachen
-ist zur Schuiden -Siqmdation rc. Tag-
^fahrt auf die unten dezeichnete Zeit ande-
- räumt , wrftn die Gläubiger und Bürgen

unter dem fügen vorgeladen werden,
l daß die Nichtliquidirenden , so weit ihre

Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schluffe der Li¬
quidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer 5. lasse heitreren.

Jakob Bübler,  Waldschütz von
Wilbberg,

Dienstag den 16 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

aus dem Ratbbause ru Wilbberg.
Christian Wacken Hut,  Bäcker von

Bösingen,
Mittwoch den 17 . Juli d. I .,

Vormittags 8 Ilhr,
aui dem Ratbbause zu Bösingcn.

Jehann Georg Haizmann,  Wag«
ner von Besingen,

Donnerstag den 18 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Ubr,

uar dem Nachhause zu Bösingen.
Christian Kuohn,  Weber vonHai-

terbach,
Freitag den 19 . Juli d. I ,

Vorm,nags 8 Uhr,
auf dem Nachhause ru Höllerbach.

Den 4 . Juni 1850.
König ). Oderamtsgericht,

v . Rom.

Oberamtsgerichr Horb.
Horb.

Mrrssstzrrrrg einet Belohnung.
Dem Schreiner Bonlfaz Plaz  in

Eutingen wurden in der Nacht vom
4 . zum 5 . d. Mts . 5 Obstbaume ab-
geschälr , was hiemit zum Zweck der
Entdeckung des Thaters mit dem An¬
fügen bekannt gemacht wird , daß der
Eigenthümer biefür eine Belohnung von
60 fl. ausgeseht hat.

Den 12 . Juni 1850.
Königs Oberamtsgericht.

E .-Akt . Schule.
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Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schuldenliquidation.
In der hiernach genannten Gantsa-

che wird die Schulden - Liquidation
und die gesetzlich damit verbundene
wettere Verhandlung an dem unten
bezeichneten Tage in dem Wohnorte
des Schuldners vorgenvmmen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Bereck-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor
oder an der Liquidalions - Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Falle , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht
liquidirenden Gläubiger , so weit ihre
Forderungen nicvt aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schlüsse der Li¬
quidation durch Bescheid werden von
der Masse ausgeschlossen , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
werde angenommen werden , daß sie
hinsichtlich eines etwaigen Vergleiches,
der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenstände und der Bestätigung
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Thadäus Sinz,  Bäcker zu Horb,
Samstag den 6 . Juli,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Horb.

Den 6 . Juni 1850.
Königliches Oberamt » gericht.

Hartmann.

Forstamt Altenstmg.
Revier Grömbach.

Holzverkauf.
L, Zur Versteigerung der

nachdenannten Scylagerzeug-
nisse hat man

Dienstag , Mittwoch und Donnerstags
den 25 ., 26 . und 27 d. M .,

mit dem Anfügen bestimmt , daß am
ersten Tage das Lang - und Klohholz,
an den beiden andern Tagen aber das
Brennholz zum Verkauf kommen solle.

Die Schläge und Holzsortimente sind
folgende:

1) im Lei men gru benw al  d :
727 Stamme tannenes Langholz,

35 Stücke ditto Sägklötze,
Klafter buchene Scheiter,

1 Klafter ditto Prügel,
30 '/z Klafter tannene Scheiter,

> 72 Klafter ditto Prügel,
15 Klafter Reisprügel;

2 ) rn der Edel weiter Halde:
94Z Stämme tannenes Langholz,

72 Stücke ditto Sägklöhe,
45 Klafter tannene Scheiter,
85 *^ Klafter ditto Prügel,

2/4  Klafter dirto Adfallholz,
1 Klafter Rinden,

9446 Stücke ' tannene Wellen;
3 ) im Herrgottsbühl 6 .:

1 320 Stämme tannenes Langholz,
124 Stücke ditto Sägklötze,

22 /̂4  Klafter buchene Scheiter,
5 /̂4  Klafter ditto Prügel,

58 ^4 Klafter tannene Scheiter,
12 i/z Klafter ditto Prügel,
lO '/g Klafter Adfallholz.
16 Klafter fichtcne Rinde,
783/ , Klafter weißtannene Rinde;

4 ) im Altgehäu 6 .:
401 Stämme tannenes Langholz,

26 Stücke ditto Sägklötze,
75 Klafter buchene Scheiter,
18 Klafter ditto Prügel,
301/2  Klafter tannene Prügel,

2 i/z Klafter Reisachprügel.
Unter dem Langholz befinden sich

429 Stämme in der I. Preisklasse,
meistens sehr starkes Holländerholz.

Die Zusammenkunft findet an den
beiden ersten Tagen

Morgens 8 Uhr,
im Leimengrubenwald , am 3 . Tage zu
der gleichen Stunde im Altgehäu statt.

Den 12 . Juni 1850.
Königl . Forstamt.

_ Grüninger.

Umgelds -KommiffariaL Calw.
Calw.

Die Acciser werden angewiesen , in
ihrer Verhinderung sämmiliche auf das
Accis - und Nmgeldsweftn Bezug ha¬
bende Papiere re. bei Verantwortung
einem Amtsoerweser zu übergeben , wel¬
cher solche bei der dienstlichen Anwesen¬
heit des Kommissärs im Ort demselben
vorzulegen hat.

Die Ortsvorsteher wollen dieß den
Accisern eröffnen.

Den 13 . Juni 1850.
Königl . Umgelds -Kommiffariat.

Silber.
Nagold.

Haus - und Güter -Derkauf.
E 3 « Wege der

/ -M " Hülfsvollstreckung
bem Jakob

Alber , Fuhr¬
mann dahier , Folgendes verkauft:

Gebäude:
die Hälfte an einer Behausung nebst

Scheuer , Stallung und Dunglege 12) d
auf der Insel;

Gärten: i,
8 Ruthen Krautgarten in Oßwalds-

halten , frei; 13 ) d
Wiesen: t!

1 Viertel 18 Ruthen Wiesen im ^ 14 ) d!
Jselshaufer Thal frei; i t

A e ck e r: 15 ) 1
2 Viertel 11^ Ruthen Acker im 16 ) 1

hohen Stein , zinst rc. , z
17 ) 1die Hälfte an 1 Morgen 11/ , Vier-

tel 10  Ruthen am »ordern Lem- 18 ) 1
berg , zinst rc.,

die Hälfte an 1 Morgen 3 Viertel
19 ) 2
20 ) 2

4 Ruthen aus dem Wolfberg , frei,
I V2 Viertel 93,^ Ruthen hinter dem

d
21 ) 3

Schloßberg , frei. 22 ) 1
Die Verkaufsverhandlung findet am

Montag dem 15 . Juli d. I ., 23 ) 1
Nachmittags 1 Uhr, . r

auf dem hiesigen Rathhause statt , wozu 24 ) d
t!h:e Liebhaber mit dem Bemerken ein-

geladen werden , daß die näheren Be- Die 2
dingungen bei dem Masse - Verwalter !

Gemeinderath Lehre  hier zu erfragen
1«nd. auf dem

Len 15 . Juni 1850. die Liebt
Stadtschultheißenamt. geladen

Engel. dingunge
Nagold.

Güter - Berkauf.
Im Wege der Hülfs-

,Vollstreckung werden dem
WLWKleemeister Becht old

folgende Güter
zum Verkaufe auSgeseht:

Wiesen:
1) 3 Viertel 10  Ruthen hinter Burg,
2) ungefähr 3 Viertel im Kreuzer-

lhal;

find.
Den 1

Schul
Ge

A e ck e r:
Zelg Bächle.

3) 1 Morgen '/ , Viertel 8 Ruthen
auf dem Stemberg , eigen,

4 ) 3 Viertel 2  Ruthen am Lem¬
berg , eigen,

5 ) ungefähr 2 Viertel zwischen Lem¬
berg , eigen,
Zelg Röthenbach:

6) 1 Morgen 2 '/, Viertel zu Hen-
schinger,

7 ) 1 Morgen 13 Ruthen Novalfel-
auf dem Eisberg,

8) die Hälfte an 2 Morgen l '/z
Viertel 7 Ruthen in langen
Aeckern, eigen,

9 ) 3 Viertel 8 ^4 Ruthen am Ober-
jettinger Weg , eigen,

10) 2 ^2 Viertel 8 Ruthen im Sul-
zeröschle , eigen,

11) den 4. Theil an 1 Morgen 2 i/,
Viertel zu Henschinger,
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Viertel 18 Ruthen am Öber-
jettinger Weg , eigen ; !

Zelg Oelterich:  ^
die Hälfte an 1 Morgen 5 Ru¬
then lm Wolfberg,
die Hälfte an 1 Viertel 10 Ri
then allda , eigen,
1 Morgen am Kreinberg,
1 V, Viertel 14 Ruthen im Krei
zertbal , eigen,

21 ) 3 '/z Viertel auf dem Wolfberg,
*/2 Viertel 9 ^ Ruthen am
Wolfderg , eigen,
1 Morgen 16 Ruthen im Kreu¬
zerthal,
die Hälfte an 1*/, Viertel 1 Ru¬
the im Kreuzertval.
Verkaufsverhandlung findet am
Montag dem 15. Juli,

Nackmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause statt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß di« näheren Be¬
dingungen bei dem Masse - Verwalter
Gemeinderath Lehre  hier zu erfragen
sind.

Den 15. Juni 1850.
Stadtschulrheißenamt.

Engel.

Kälberbronn,
Schultheißenamis Herzogsweiler,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
Gläubiger -Aufruf,

Wirthsbaus-
unv

LiegenfchaftS - Verkauf.
Aus der Erbsmasse des kürzlich ver¬

storbenen Schwanenwirthe JakobKrauß
von Kälberbronn kommt

am Donnerstag dem 20 . Juni
zum ersten und

Montag dem 24 . Juni
zum zweiten , dritten und lezten Mal,

je Nachmittags 2 Uhr,
in dem Wirthshaus zur
Schwane folgende Lie-

zum öffemli-
-chen Verkauf.

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und Keller mit
Schildwirthschaftsgerechtigkeit , das
Wirthshaus zum Schwanen,

eine Potaschenhütte mit eingerichteter
Branntweinbrennerei und Keller,

Brandversicherungs -Anschlag 1400 fl.,
tarirt zu . 1100 fl.,

— INS — -

9 Morgen 1 Viertel 13 Ruthen Ae-
cker, meist her dem Haus,

tarirt zu . . . . . . 1890 fl.,
3 Morgen 1^ Viertel Wiesen,

tarirt zu . 665 fl.
Wozu die Liebhaber mit dem Anzü¬

gen eingeladen weiden , daß bas Wirths-
baus vermöge des Verkehrs durch den
Holzhandel einer geordneten Familie
thr Auskommen sichert. Die Felder
werden inu dem Anblum verkauft.

Die näheren Bedingungen werden
unmittelbar vor der Verkaufs -Verhand¬
lung bekannt gemacht werden.

Den 10 . Juni 1850.
Schultbeißenamt.

Rauschen berge r.

Kälberbronn,
Schulthcißenamts Herzogsweiler,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
FahrniH - Versteigerung.

Aus der Erbsmasse des verstorbenen
Schwanenwirths Jakob Krauß  von
Kälberbronn wird

am 26 . und 27 . Juni
eine Fahrnlß - Versteigerung durch alle
Rubriken vorgenommen werden , und
nimmt

je Morgens 8 Uhr
^ ihren Anfang

in dem
Wirthshaus

zum Schwa¬
nen.

Zum Verkauf kommt namentlich:
Mannskleider , Betten und Bettge¬

wand , 200 Ellen gebleichte reu-
stene und abwergcne Leinwand,
Schreinwerk , Küchengeschirr, Zinn-

gesckirr , silberne
Löffel, zwei Wä - H
gen, em
Wägele , Pflug,
Egge , Gtrob,

etwa
200 Felgen , 20 Gründel , 13 Ach¬
sen , 16 gespaltene Leiterbäume,
von 16 und 18 Schuh Länge, et¬
was Eggenholz;

ein Pferd , drei
Kühe, zwei Stiere,
zwer Kalbele,
Läuferschweine, Wein-

"" worunter zwei
Lagerfaß von je 3 '/,

Eimer , etwa 3 ^ Eimer Wein,
etwa 200 Simri Aschen.

Hiebei wird bemerkt, daß das Vieh,
Wägen , Wagnerholz , Fässer und der
Wein

am 27 . Juni,
die übrige Fahrniß aber

am 26 . Juni
zum Verkauf kommt.

Kaufsliedhaber werden auf oben be¬
stimmte Zeit eingeladen.

Den 10. Juni 1850.
Schullheißenamt.

Rauschenberger.
Alten st arg Stadt.

Nutzholz - Verkauf.
Am Feiertag Petri und Pauli

dem 29 . k. Mts.
wird aus den hiesigen Ge¬
meinbewaldungen folgendes
Nutzholz im öffentlichen Auf-

streich verkauft.
1) Auf diesiger Markung im Geiselthan

zunächst der Wafferstube:
290 Stücke schönes Langholz und ei¬

nige Klötze , auch 56 stärkere
Stangen;

2) auf Fünfbronncr Markung in der
Buchhalde oben, von wo die Abfuhr

gut bewerkstelligt werden kann:
355 Stücke Langbolz , meistens von

der schönsten Qualität , vom 25ger
bis zum 90ger aufwärts , auch 150
Stücke stärkere Klötze;

3) auf Simmersfelder Markung
im Enzwald:

32 Stücke Langholz und 231 Stücke
Klötze, meistens ganz schöner Qua¬
lität.

Die Verhandlung beginnt
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Rakdhause , wozu die KaufS-
liebbaber eingeladen werden.

Den 14. Juni 1850.
StadtschultbeißenäMt.

_ Speidel.
Ü eher v"e"^ g",

Oberamts Nagold.
Frucht - Verkauf.

Am Mittwoch dem 26 . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

verkauft die Gemeinde auf
dem Ralhhause ungefähr

! 26 Scheffel Roggen,
wozu die Liebhaber höflich

eingeladen werden.
Den 14. Juni 1850.

Schultheiß Kübler.
Ueberber

Oberarms Nagold.
Holzverkauf.

Am Mittwoch dem 26 . Juni d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die hiesige Gemeinde
auf dem Rathhaus aus jh-

- _ rem Gemeindewald Enzwald
ungefähr

80 Stücke Langholz,
und aus dem Langenhau



44 Stücke , worunter 2l Stücke Klötze
begriffen sinv.

Wozu die Lreddaber höflich eingela-
den werde » .

Den 14 . Juni 1850.
Sckultbe -ß Kübler.

V o llm a r i n g e n,
Oberamls Horb.

Schildwirthschafts , Bier-
brauerei-

und
Liege,rs chasts -Verkauf.

Höherem Aufträge zu
Folge werden dem Au¬
gustin Armbruster,

D LöwenwirthS dahier,
wegen -innrerer eingeklaglen Schulden
nachbeschricbene Gegenstände am

Feerkag dem 28 . Juni d. I .,
Mittags 12 Uhr,

auf hiesigem Nachhause im ErekutionS-
wege verkauft:

Gebäude:
Gin zweistöckiges Wohnhaus stimmt

Scheuer unter eruem Dach , d;e
Wirrhschaft zum Löwen kah -er,
mit der dinglichen Lchiltwirth-
ickaftsgerechugkett nebst der darin
eingerichteten Eierbrauerei und
Branntweinbrennerei , nur 3 heiz:
baren Zimmern , Küche , Speise¬
kammer , hinlänglichem Platz auf
der Bühne zu Aufbewahrung von
Früchten und Futter , nebst Stal¬
lung und Keller und einem Ge¬
müsegarten beim Haus.

Güter:
ungefähr 13 Morgen Wiesen und

Aecker.
Sammtliche Liegenschaft befindet sich

in gutem Zustande.
Kaufsliedhaber werden hiezu mit dem

Bemerken höflich eingeladen , daß solche
sich mit obrigkeitlich beglaubigten Ver-

-2V0 _ .

mögens - und PrädikatS -Zeugnisscn zu
versehen haben.

Die Verkaufsgegenstände können täg¬
lich cingesehen und die näheren Bedin¬
gungen am Tage des Verkaufs ver¬
nommen werden.

Den 29 . Mai 1850.
Echulthcißenamr.

_ _ _ W o l l e n s a k.

Hornberg,
Oderamks Calw.

Wied rholter Waldverkanf.
Der in Nummer 40 dieses Glanes

näder beschriebene Waidverkauf der Jo¬
hannes Küb ! e rs Erven all-
hier hat die Genehmigung
nicht erhalten , deßbaid wird

am Dienstag dem 25 . d. Mrs .,
Mittags 12 Uhr,

ein zweiter und iezter Verkaufs -Versuch
auf hiesigem Natt -Hause vorgenommcn
werden , wozu man die Liebhaber mir
dem Bemerken emlader , daß , weil die
Erden adgetheilt sind, statt 37 nur 20
Morgen verkauft werden.

Um die Bekann .machung werden die
Ortsvorstehcr ersucht.

Den 14 . Jum i850.
Aus Auftrag:

Schultheiß Kübler.

A l t e n st a i g.
Färberei Empfehlung.

Ich erlaube mir , zur allgemeinen
KennlNtß zu bringen , daß ich nun mein
Geschäft selbstständig betreibe und em¬
pfehle dasselbe sowohl dem hiesigen als
dem auswärtigen Publikum , indem ich
bemerke , daß sowobl seidene , wollene als
baumwollene Stoffe bei mir gefärbt wer¬
den und daß ich auch eine Druckerei be¬
sitze , wodurch ich in den Stand gesezt
bin , jedem in dieses Fach einschlagenden
Wunsche aufs Geste za entsprechen und

sichere jedem mir zukommenden Aufträge
möglichst schnelle , pünktliche und billige
Bebandlung zu.

Den 15 . Juni 1850.
Jang Johannes Botzenhard,

wohnhaft gegenüber dem Gast¬
baus zum Sternen.

Nagold.
Magd - Gesuch.

Auf Jakobi wird gesucht : eine Magd,
die im Kochen , den Garien-
und sonstigen Hausgcschäfteii
erfahren ist ; ferner eine Zim-

lmer - Magv , welche das Stri-
lcken , Nähen , Bügeln , so wie
'auch das Gartengeschäft ver-

Näheres bei
G . Zaiser.

Nagold.
Lehrlings - Gesuch,
junger Mensch von ordentlichen

Eltern findet umer billigen
Bedingungen bei einem tüch¬
tigen Schneidermeister , bei
dem er sich ausbiloen kann,
sogleich e,ne » Platz.

Wo , sagt
G - Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Anfrage.

Seit längerer Zeit wird von hiesi¬
gen Güterbesitzern die Wahrnehmung
gemacht , daß die Feld -Gemarkung ob »c
allen öffentlichen Schutz ist. Da nun
aus der Stadikaffe zwei besoldete Feld-
schützen aufgestellt sind , diese aber haupt¬
sächlich zu frodnen , meistens innerhalb
Etters , Verwender , so erlaubt man sich
an die Aussichtsbcdörde die Anfrage , ob
der Frohndicnst in rer Stadt dem Feld¬
dienst vorgehe ? während dock zu Froh¬
nen allerlei städtische Strafdelequcmen
verwendet werden könnten.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fletsch - , Äck .aauen - und Holz - Preise , den 15 . Juni >850.

Frucht-
P r - i r, Verkauft

Sr I Brod - Preise. 1 Pid . sichrer, gegostenerr kr.
1 Viv . Lichter, gezogene20kr.
1 Pfd . Leise . . 15 kr.

Holz - Preise.

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden:
;

Md . Kernendrov , 8 kr.
, srvwarzbrod . . . 6H

! fl. . kr. I st. ! kr. st- kr. SÄ. ' Gr . . st. - ^ !! ^'»ii 1
Weil L lOLth . 2 Qtl . 1

Älniel neu.1sch.
Dm !el,alt . „

: 4 , 15 10 4 — 208
f H

8-)7
Fleis ch - Preise.

Bödsciren. 1' breit:
rauhe . . 30—38 .Kernen . . „ ^ _ ' I i_ s! l 2 ii 15 ,, i Pft . Ochssnfleisch . 9 „ baidsaubere . 40 .

Haber . . - 4 -- 30 4 ! 15 4 8 19 80 51 i i „ Rnidnersch . . 6 blinde . . . 54 .Gerste . . 6 24 6 ' 19 6 ! 13 82 8 i i „ Hammriüeisch . — Bretter , 1' br. . 16—18 .Mühlsrucht . _ 7 20 _ 7 ! ol 20 i „ .Kalbbeuch . . 6 „ 9—10" br. . 14 .
Bobnen 1 Sr. - ^— SO — , 49 48 4 > 28 32 i Schweinefleisch, Rah mein chenkel 10—12 .Wmren . . ^ — r — —' j — — — _. - abgezogen . . 7 Latten . . . . 3—4  .
Koggen . -
Wicken . . ».
Erbten , . . .

! — 53 — 1 51 — 48 2 - 4 nnabgezogen . -8 Kl. Buchenholz:
vr . Achse 8 fl. 86 »
geflößt . 8 S. 36 »I j l - Fett - P reise.

Linsen . . . — — — j — — _ j —
I "

l - i „ Sckweme- Lchmalj 16 Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 4 L. 38 ,Lmk.-Gerfle » : - _ - ! _ _ j _ - - i » Rindfchmalz . . 16

Noq.-Walzen. - — — 1 ! 4 , — — — 4 ! 4 16 i . Butter . . . . 12 geflüßl . . 4 fl. 36 »

Redigirt , gedruckt imd verleg : nw a : ler.
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